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Der Gesamtauflage liegt ein Prospekt der Richard Strauss
Tage Garmisch bei. einer Teilauflage ein Prospekt \on
Virgin Classie. Wir bitten um freundliche Beachtung.

MUSIK & MEINUNG

Auszehrung
Musiksendungen (klassische, versteht sich) sind

im deutschen Fernsehen kaum noch zu sichten. Die
Konkurrenz privater TV-Anbieter, die mit platter
Klamottenunterhaltung ihre verkabelten Kunden
ködert, hat böse Auswirkungen auf die seit jeher
nur spärliche Präsenz von Kunst und Kultur auf der
Mattscheibe. Die Auszehrung von sogenannten
Minderheitenprogrammen bei den öffentlich-recht-
lichen Anstalten hat einen Grad erreicht, der die
Macht der Sport- und Unterhaltungsredaktionen
und den feigen Opportunismus einschaltquotenhö-

riger Intendanten vor Augen führt. Opern-
produktionen, Konzertübertragungen
oder Musikfeatures sind dem Frontal-
angriff stumpfsinniger Trallala-Triviali-
täten längst erlegen. Selbst die bevorzugt
schlechten Sendeplätze nach 23 Uhr oder
Sonntag Vormittag um 10 stehen der Klas-
sik kaum mehr zur Verfügung. Und auch
die dritten Programme, in grauer Vorzeit
einmal als „Studienprogramme" mit kul-
turellem Anspruch aus der Taufe gehoben,
widmen sich diesem Bereich ihres Sende-
auftrags nur noch in Ausnahmefällen und

widerwillig. Immerhin: Das ZDF leistet sich von
Zeit zu Zeit den Luxus der „Faszination Musik"
(ganz abgesehen vom eigenen Musikkanal), aber die
Einf altslosigkeit, mit der hier immer wieder die
gleichen Topstars lanciert werden, ermüdet. So
eindimensional ist unser Musikleben nun doch
wieder nicht. „Glückliches Österreich" bleibt da
nur zu konstatieren, denn unsere Nachbarn bringen
es problemlos fertig, sogar zu den Hauptsendezei-
ten im Abendprogramm (und nicht nur dort) Musika-
lisches abseits von Schnulzen-Verlogenheit und
Pop-Mache unters Volk zu streuen. Stefan Mikorey
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